
 

 

 

 

Mitgliederversammlung des Freundeskreises am 

Donnerstag, 10. April 2025, 18:00 Uhr – 19:45 Uhr im Gebäude des mpk (Aula) 

 

Formalia 

Satzungsgemäß wurde zur Mitgliederversammlung (MV) mit Frist von zwei Wochen am 07.03.2025 

unter Nennung der Tagesordnung eingeladen.  

Die MV ist beschlussfähig mit den anwesenden Mitgliedern, eine bestimmte Zahl ist dazu nicht 

erforderlich. 

Es sind 55 Mitglieder anwesend vgl. Teilnehmerliste Anlage 1 

Die Tagesordnung wird einstimmig angenommen. 

 

1. Bericht der Vorsitzenden über das Jahr 2024 

1.1. Förderung  

Stand der Förderung aus Beschluss der MV vom Frühjahr 2024: 

Der Freunde-Anteil am Ankauf „de Waal“ mit 12.000.- € wurde an das mpk ausgezahlt. 

Anstelle der Ausstellung „Betze - K-Town – Pfaff“ wird das Projekt City X mit 17.000.- € gefördert. 

 

Die Förderung der vergangenen Jahre findet sich noch nicht im Internet auf der Seite der Freunde 

wieder, hier ist noch ein update geplant. Zu den geförderten Projekten gehört die Zuspende zu Franz 

Bernhard, der Erwerb der Fotoarbeit von Bismarck, die Arbeit von Betty Beier aus der Ausstellung 

Natur, die Lichtkunst von Ingo Bracke und die Zuspende zur Arbeit von Julius von Bismarck. Außerdem 

ist ein separater Flyer geplant, der die Erwerbungen der letzten Jahre darstellt. 

   

Eine detaillierte Übersicht über die Ausgaben wird von Herrn Stoll unter dem Tagesordnungspunkt 2 

vorgetragen 

 

1.2. Veranstaltungen des Freundeskreises: 

Klangfarben 

In 2024 gab es drei Veranstaltungen, die jeweils ausgezeichnet besucht waren: 

Am Sonntag, 11.02.2024, fand als Matinee eine Lesung mit Morphy Burkhart, Buchhandlung Blaue 

Blume, und Jazzimprovisationen von Martin Preiser, Pianist im Nachgang zur Rudolf Levy Ausstellung 

statt unter dem Titel „Der Baum blüht trotzdem“ – Deutsche Exilliteratur 1933-45. 

 

Am Sonntag, 16.06.2024 fand zur Ausstellung „Some like it hot“ eine Matinee mit Sängerin Sandra 

Hartmann unter dem Titel „Von Hollywood bis Underground“ statt. 

 



Im Rahmen der Sonderausstellung „Max Liebermann – Zeichnungen aus dem Berliner 

Kupferstichkabinett fanden gleich zwei Klangfarben statt, am 28.11.2024, unter dem Titel „Das Leben 

ist gar nicht so, es ist ganz anders.“ Ironische Analysen zum Verhältnis der Geschlechter, Chansons & 

Texte von Kurt Tucholsky mit Barbara Bernt (Stimme & Percussion) und Jochen Schott (Jazzgitarre & 

Bass) 

 

Bereits in 2025 am 16. Jan. 2025, „Dem Paradies so fern“ eine Lesung von Sophia Mott, Autorin des 

gleichnamigen Romans (2019) über das tragische Schicksal von Martha Liebermann. Musik vom Pardell-

Quartett. 

Weitere Termine sind noch nicht bekannt, insgesamt wünschen die Freunde sich hier vermehrt 

Matineeveranstaltungen. Eine Information wird mit Newsletter an die Mitglieder verteilt werden bzw. im 

Internet auf der homepage des mpk veröffentlicht. 

  

Treffen mit Freunden/Bild des Monats 

In 2024 fanden nahezu an jedem ersten Samstag im Monat ein Treffen statt. An dieser Stelle spricht die 

Vorsitzende den Damen und Herren, die Kuchenbacken und Kaffee ausschenken oder einfach nur für 

ein Gespräch zur Verfügung stehen unter namentlicher Nennung ihren Dank aus. 

Der letzte Termin in 2024 Anfang Dezember fand mit einem Konzert der Deutschen Radiophilharmonie 

statt. Die deutsche Radiophilharmonie wird weitere Termine in 2025 anbieten und ist an einer engen 

Zusammenarbeit dringend interessiert. 

 

1.3. Sonstige Aktivitäten des Vereins 

Im März 2024 veranstaltete der Freundeskreis eine Gesprächswerkstatt. Hiernach gab es erarbeitete 

Handlungsempfehlungen für die zukünftigen Aktivitäten des Vereins. Einige Ideen wurden bereits in die 

Tat umgesetzt u.a. die verstärkte Mitgliederförderung.  

Die Förderung der Jugend stand ebenfalls im Fokus, hierzu wurde in Abiturleistungskursen Kunst der 

Abiturpreis ausgelobt. In diesem Jahr schon zum 2. Mal. Es gab drei Preisträger*innen, die bei der 

Wiedereröffnung des mpk geehrt werden. Besonderer Dank wird für die Weiterverfolgung und 

Umsetzung dieser Maßnahme dem Beirat StD Christian Antes ausgesprochen. 

Die Freunde waren in der langen Nacht der Kultur aktiv, bei mehreren Previews für die 

Fördermitglieder, beim Neujahrsempfang und weiteren Terminen mit dem Bezirksverband und hier im 

Haus. Der Vorstand hat auch beratend bei der Umgestaltung des mpk und der Errichtung der neuen 

Werbestele mitgewirkt. 

 

Weiterhin besteht die enge Zusammenarbeit mit der Kreisvolkshochschule und den dortigen Kunst- und 

Kulturfahrten. 

 

2. Bericht des Schatzmeisters und eines Kassenprüfers zum Jahr 2024 und um Stand der 

Mitgliederzahlen 

2.1. Bericht des Schatzmeisters: 



 

 

 

Herr Stoll informiert wie folgt 

Die Zahl der Mitglieder 31.12.2024:  

• Stand: 383 Einzelpersonen 

• 268 Mitgliedschaften, hiervon 28 Fördermitgliedschaften 

 

Der Schatzmeister stellt fest, dass seit Jahren ein stabiler Mitgliederstand erreicht worden ist, immer 

etwas unter 400.  

Neben der Ansprache an Fördermitglieder soll es zum 150. Jubiläum auch wieder die Auslobung des 

400. Mitglieds geben. 

 

Abgänge waren ebenfalls zu verzeichnen, dabei waren einige Sterbefälle, Rücktritte aus Altersgründen 

und wegen Umzügen. Nach wie vor besteht ein starkes Interesse daran, jüngere Mitglieder zu 

gewinnen, gute Ideen werden gerne entgegengenommen.  

 

Herr Stoll berichtet über die Einnahmen – Ausgabenrechnung: 

Das Jahr 2024 startete mit einem Kassen-Anfangsbestand in Höhe von 39.698,04 €.  

Die Einnahmen lagen bedingt durch gestiegene Mitgliedsbeiträge und die Einführung von 

Fördermitgliedschaften mit einem Betrag in Höhe von 20.062,50 € und Spenden in Höhe von 1.300,44 € 

sowie Zinseinkünften in Höhe von 257,02 € bei insgesamt 21.619,96 €. 

Die Ausgaben (Klangfarben, Museum, Veranstaltungen, Bürokosten, Bank, Sonstiges) lagen im Jahr 

2024 bei 33.400,01 €.  

Der Kontostand am 31.12.2024 betrug: 27.917,99 € (einschließlich freier Rücklage). 

Die Mitgliedsbeiträge für das neue Jahr 2025 sind mittlerweile vollumfänglich eingegangen und gebucht. 

Das aktuelle Gesamtvermögen (Stand 7. April 2025) des Vereins beträgt 46.484.-€ 

 

Gefördert wurden im vergangenen Jahr insbesondere der Ankauf von „de Waal“ mit 12.000 € sowie das 

Projekt City X mit insgesamt 17.523,37 €. Diese Projektsumme entspricht zusammen den 

Einzelprojekten „Betze, K-town, Pfaff“ mit 10.000 €, dem City-X-Projekt mit 5.000 € sowie den 2.000 € 

Sonstiges, wie diese in der letztjährigen Mitgliederversammlung beschlossen wurden. 

 

2.2. Bericht der Kassenprüfer: 

Die beiden Kassenprüfer Herr Jung und Herr Dittrich stellten am 26.03.2025 fest, dass die Buchprüfung 

vollständig und korrekt geführt worden ist und nachvollziehbar ist. Es gab keine Beanstandungen. Herr 

Jung bekräftigte die korrekte und gut nachvollziehbare Dokumentation und bedankte sich für die sehr 

sorgfältige Beleglage und Buchführung. Herr Stoll bedankte sich bei den beiden Kassenprüfern für ihre 

Tätigkeit. 

 



3. Bildung einer freien Rücklage 

Herr Stoll informiert über die Verwendungsmodalität.  

Aus den Finanzströmen des Jahres 2024 können 2.224,- € neu der freien Rücklage zugeführt werden, 

welche dann auf insgesamt 18.805,-- € anwachsen wird. Es gibt keine Muss-Bestimmung zur 

Verwendung, nur eine Kann-Bestimmung. Der Bitte des Schatzmeisters, diese Summe einstellen zu 

dürfen, wurde einstimmig und ohne Enthaltung zugestimmt. 

 

4. Aussprache über die Berichte 2024 

Es gab seitens der Mitglieder keine Anmerkungen. 

 

5. Entlastung des Vorstands für das Jahr 2024 

Auf Antrag des Mitglieds Markus Reisdorff wird der Vorstand einstimmig entlastet, bei 3 Enthaltungen. 

 

6. Neuwahl von Vorstand, Beirat und Kassenprüfern Wahlperiode 2025 – 2028 

Der Vorstand besteht bisher aus Bettina Bachem, Vorsitzender, Willi Stoll, Schatzmeister und Ursula 

Dörler, Schriftführerin. 

Bettina Bachem und Willi Stoll stehen weiterhin für ihre Ämter zur Verfügung. Ursula Dörler möchte ihre 

Tätigkeit nicht fortsetzen. Die Vorsitzende dankt Frau Ursula Dörler für ihr Engagement und überreicht 

Blumen.  

Als Kandidat für die Schriftführung konnte Beiratsmitglied Jürgen Oßwald gewonnen werden. Auf 

Nachfrage ergeben sich keine weiteren Bewerbungen für die Position des Schriftführers. 

Wahl des Vorstandes: 

Einer offenen Wahl wird einstimmig zugestimmt. 

Bettina Bachem wird ohne Gegenstimme bei ihrer eigenen Enthaltung erneut zur Vorsitzenden 

gewählt. 

Willi Stoll wird einstimmig bei seiner eigenen Enthaltung zum Schatzmeister gewählt und 

wiederbestellt. 

Jürgen Oßwald wird bei seiner eigenen Enthaltung einstimmig durch die Mitglieder gewählt. 

Die gewählten Vorstandsmitglieder nehmen die Wahl an und danken den Mitgliedern für das Vertrauen. 

 

Derzeitige Mitglieder des Beirates sind:  

Christian Antes, Joachim Dittrich, Helga Gröbel, Stephan Jung, Jürgen Oßwald, Marianne Stoll, Dr. Peter 

Tillmanns-Schmidt, Eva-Maria Weis. 

 

Christian Antes, Joachim Dittrich, Stephan Jung, Marianne Stoll, Dr. Peter Tillmanns-Schmidt, Eva-Maria 

Weis sind bereit im Beirat weiter tätig zu sein.  

Zusätzlich sind Ruth Leppla, Ursula Dörler, Bettina Eichblatt, Susanna Lieber, Stefanie Zimmermann, 

Cornelia Romanakis und Ilka Pfeiffer bereit sich im Beirat zu engagieren. 

Die Vorsitzende dankt Frau Gröbel und Herrn Oßwald für die Tätigkeit im Beirat und überreicht Blumen. 

 



 

 

 

Wahl des Beirates: 

Einer offenen und gesamtheitlichen Wahl aller Beiratsmitglieder wird einstimmig zugestimmt. Die 

Beiräte werden einstimmig in das Gremium gewählt. 

 

Wahl der Kassenprüfer 

Die bisherige Kassenprüfer Joachim Dittrich und Stephan Jung sind bereit ihr Amt weiterzuführen. 

Weitere Bewerber gibt es nicht. 

Die Wahl der Kassenprüfer erfolgt offen, einstimmig und bei Enthaltungen der Betroffenen. 

 

7. Beschluss über finanzielle Förderung des mpks, Ankauf einer Arbeit zum 150. Jubiläum 

Förderung in 2025  

Der Freundeskreis kann bis zu 30.000.-- € für ein Geschenk an das mpk aufwenden aus eigenem 

Vermögen ohne weitere Zuspenden. Haushaltsmittel werden in 2025 für die Unterstützung von 

Veranstaltungen wie Eröffnungen, Previews etc. benötigt, für die geplanten 

Klangfarbenveranstaltungen, mögliche Unterstützung der Neugestaltung der Aula und die Förderung 

der Jugendarbeit im mpk. Dafür ist ein Sockelbetrag von mindestens 10.000,- € vorzuhalten, der auch 

allgemeine Verwaltungskosten beinhaltet. 

 

Das mpk hat eine umfangreiche Wunschliste erarbeitet, die mit dem Erwerb von Kunstwerken die 

einzelnen Förderschwerpunkte des mpk stärken soll. In einer Vorstandssitzung haben sich Vorstand und 

Beirat für eine Auswahl von drei Arbeiten ausgesprochen, die hier von Herrn Egle vorgestellt werden. 

Alle Arbeiten kosten zwischen 20.000,- und ca. 25.000.- €. Die Mitgliederversammlung soll sich für den 

Erwerb einer der nachfolgend beschriebenen Arbeiten als Geschenk zum 150. Jubiläum aussprechen. 

Es folgt die Vorstellung der Künstler und ihrer Arbeiten durch Herrn Dir. Steffen Egle: 

 

Julius von Bismarck 

Zu der bereits von den Freunden in 2023 mit 10.000.-€ geförderten mehrteiligen Fotoarbeit IRMA TO 

COME IN EARNEST, von 2017 hat der Künstler noch ein Video geschaffen. Zur Vervollständigung der 

Arbeit kann auch das Video erworben werden. 

 

Barbara Probst 

Es handelt sich dabei um die ebenso komplexen wie ästhetischen Bilderreihen der Fotokünstlerin 

Barbara Probst, die sie seit einem Vierteljahrhundert schafft. Ihre erste Bilderreihe entstand am 7. 

Januar des Jahres 2000 um 22:37 Uhr auf dem Dach eines Hochhauses in Manhattan, New York. Probst 

gab ihr den zugleich lakonischen und beziehungsvollen Titel Exposure #1: N.Y.C., 545 8th Avenue, 

01.07.00, 10:37 p.m. – ein Begriff, den sie seitdem für alle ihre Werke verwendet und der Einfachheit 

halber durchnummeriert. Für alle Bilderreihen der Künstlerin ist die Einheit von Ort, Zeit und Handlung 



konstitutiv, die Aristoteles in seiner Poetik auch für die Konstruktion des Dramas gefordert hat, um den 

Blick auf das Geschehen zu fokussieren. Diese Einheit wird in Tag und Uhrzeit ihrer Aufnahmen 

angeben. Spezifisch für sie ist, dass die Fotografien der einzelnen Bilderreihen aus unterschiedlichen 

Perspektiven im selben Sekundenbruchteil aufgenommen wurden. Was dazu führt, dass die 

Betrachter*innen ein und dasselbe Sujet, in der Regel Menschen in vielfältigen Situationen, manchmal 

auch Stillleben, unterschiedlich wahrnehmen.  

 

Julia Steiner 

Die Freunde kennen die Arbeiten und die Künstlerin von ihrer grafischen Arbeit im Foyer des mpk. Sie 

hat sich nun auch vertiefend der Keramik zugewandt. Die Arbeit daily turn, die zwischen 2020 – 2022 

entstand, ist eine variable Installation, die aus rund 300 einzelnen Arbeiten besteht. 

"Das Werk daily turn ist eine raumadaptive Installation, die auf den kontinuierlichen Arbeitsrhythmus 

der Künstlerin hinweist. Während der Pandemie, in der jeder der verkleinerten Bewegungsradien 

wahrnehmbar war, setzt Steiner auf eine (kon-)zentrierte Handlung des Drehens, indem sie täglich 

Tonobjekte auf einer Drehscheibe töpfert. daily turn besteht aus zahlreichen Gefäßen, die teilweise 

brauchbare Objekte sind und teilweise ein meditatives, ritualisiertes Handeln bedienen. Dabei entsteht 

eine Sammlung von in der Grundfläche konzentrischen Objekten, die in der Farbskala von schwarz bis 

weiß gefärbt sind."  

aus: Transmergence #3 – Visions en noir et blanc, FRAC Alsace, Séléstat, 2021 

 

Beschluss: 

Die MV beschließt den Erwerb der Arbeit des Künstlers Julius von Bismarck mit einer einfachen 

Stimmenmehrheit in Höhe von 25 abgegebenen Stimmen durch Aufzeigen der Hand. Auf das Werk von 

Barbara Probst entfielen 13 Stimmen. Dies, nachdem sich für das Werk von Julia Steiner zuvor eine 

Minderheit ausgesprochen hatte. 

Da das Museum an allen drei Arbeiten und deren Ankauf interessiert ist, werden – auch – diese zur 

Wiedereröffnung gezeigt. 

Ein noch durch die Mitglieder des Beirates zu organisierendes Crowd-Funding mit Ausruf einer 

Finanzierungsregelung soll zu mindestens einem weiteren Erwerb der zwei weiteren vorgestellten 

Werke dienen. Hierzu soll eine kurzfristige und über die Zeit des Jahres 2025 laufende Veröffentlichung, 

verbunden mit einem Spendenaufruf in den Medien und auf der Internetseite des mpk, dienen. 

 

8. Ehrung von Mitgliedern, die 25 und 40 Jahre im Verein sind  

Der Verein wurde 1981 gegründet, er ist also jetzt in seinem 44. Jahr.  

Die Vorsitzende ehrt die anwesenden Mitglieder für ihre 40-jährige oder 25-jährige Mitgliedschaft mit 

einem Buchgeschenk und einer Urkunde. 

 

9. Anträge von Mitgliedern,  

Es sind keine Anträge von Mitgliedern eingegangen. 

 



 

 

 

10. Verschiedenes 

Wortmeldungen 

Frau Becker fragt, warum keine Vereinsinitiative begonnen wird, die zum Beispiel Fahrten zu Museen 

anbietet, wie es bisher in Zusammenarbeit mit der Kreisvolkshochschule (KVHS) der Fall ist. Die 

Vorsitzende erläutert, dass diese recht kostenaufwendig sind und daher in der Zusammenarbeit mit der 

KVHS finanzierbar sind. 

Auch werden von Frau Becker Ermäßigungen für Senioren nachgefragt, so dass diesen vergünstigten 

Eintritt ins mpk erhalten. Herr Dir. Egle führt dazu aus, dass die Jubiläumsschau mindestens bis 

September 2025 kostenfrei für alle Gäste sein wird. Die Mitglieder haben freien Eintritt und der Verein 

kann so eine kostengünstige, da steuerlich absetzbare Mitgliedschaft Möglichkeit der Teilhabe anbieten. 

Auf Nachfrage: eine Beteiligung am nachgefragten Museumspass ist in Prüfung. 

Herr Dr. Tillmanns-Schmidt spricht für den gesamten Vorstand und Beirat an sämtliche an dem Umbau 

und der Organisation der Wiedereröffnung Beteiligten seinen Dank aus.  

Auch an den Bezirksverband als Träger des mpk wird der Dank übermittelt und über eine zügige 

Finanzierung und Neugestaltung der Aula des mpk erbeten. 

 

 

Ein Ausblick zur Wiedereröffnung 

Am Wochenende 10.-11. Mai folgt die große öffentliche Wiedereröffnung mit einem Festwochenende 

zum 150. Geburtstag des mpk, ein Anlass, neu auf die umfangreiche Sammlung zu schauen. Wertvolle 

und teils lange nicht gezeigte Bestände aus den Bereichen Malerei, Skulptur, angewandte Kunst und 

Grafik werden in anregenden und teils ungewöhnlichen Zusammenstellungen neu zugänglich gemacht.  

 

Fördermitglieder können voraussichtlich schon vorab in einer separaten Preview am Donnerstag, 08. 

Mai 2025, Einblicke in die Schau erhalten. Wer noch zur Preview kommen möchten, sollte 

Fördermitglied werden.  

Karten zur Preview wird es für einen hohen Spendenbeitrag dann auch käuflich zu erwerben geben. 

 

Die Sitzung wird, nachdem es keine weiteren Wortmeldungen gibt, um 19:45 beendet. 

 

Nachrichtlich wird hingewiesen: 

Am Samstag, 10. Mai 2025, gibt es abends ab 20 Uhr eine öffentliche Party im Museum mit einer 

künstlerischen Performance, eher für jüngere Gäste. 

Der Festakt zur Wiedereröffnung findet am Sonntag, den 11.05.2025 um 11 Uhr statt, zu dem der 

Ministerpräsident des Landes Rheinland-Pfalz zugesagt hat.  

Um 14 Uhr soll das „Bilds des Monats“ stattfinden; dazu wollen die Freunde ein Treffen mit dem Verein 

machen.  



Es werden Helfer und natürlich Kuchenspenden benötigt. 

Helfer werden auch für den Infostand der Freunde am Samstag und Sonntag benötigt. 

Der Vorstand bittet um Beteiligung der Mitglieder und Mitteilung an die Vorsitzende, zu 

welchen Terminen und Zeiten diese ermöglicht werden kann. 

 

Die geplanten Ausstellungen in 2025: 

11.05.25 – 05.10.25 - Zeitsprung – Gekauft. Getauscht. Geraubt? 

11.05.25 – 31.08.25 - Franz Bernhard und Maximilian Hutlett – Pfalzpreisträger vor 50 Jahren 

20.9.25 – 18.1.26 - Unerhört expressiv! Lebensgefühle von Kirchner, Kollwitz und Co. 

15.11.25 – 15.2.26 - Tina Blau-Lang (1845 – 1916) – Eine Retrospektive 

 

Anlage 1: Liste der Anwesenden 

 

Kaiserslautern, 11.04.2025 

 

 

 

Schriftführer Vorsitzende 

 

 


